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Das ziemlich grofse ovale Stigma ist ockergelb und hebt sich 
scharf von dem schwarzbraunen Grunde ab. Aufsenrand dunkel- 
olivbraun, nach innen durch eine hellere Wellenlinie begrenzt. 
Der Teil zwischen dem dunklen Dreieck und der Analecke, also 
zwischen m3 und cu2, im Reflex bläulichgrau, sonst dunkel violett­
braun, jedoch nicht stumpf, sondern glänzend und dadurch mit 
seiner Umgebung kontrastierend. An der Basis ein schwarzer 
Punkt. Ein gleicher etwas kleinerer auf cu2 etwa 1 cm von der 
Basis entfernt. Analecke äufserst stark hervorspringend, stärker 
als bei allen anderen Arten.

O b e r s e i t e  de r  H i n t e  r f l ü g e l  dunkelrostbraun mit 
schwarzbrauner Mittelbinde mit verwaschenen Rändern. Basis 
hellbraun.

U n t e r s e i t e  d e r  V o r d e r f l ü g e l  hellolivbraun. Der 
dunkle Diskalfleck durch eine dunkelbraune Binde mit dem Costal- 
rande verbunden. Apikal dieser Binde noch 2 angedeutete Binden.

U n t e r s e i t e  de r  H i n t e r f l ü g e l :  Basis und Mitte braun- 
rosa. Der übrige Teil hellbraun mit 3 undeutlichen Punktreihen 
bzw. Binden, von welchen die mittelste am undeutlichsten ist.

V a t e r l a n d :  Deutsch - Neu - Guinea, Kaiser - Wilhelm - Land 
(Berg Gelu). 2 cf cf in meiner Sammlung. ? unbekannt.

Rezensionen.
J. Will, D ie w i c h t i g s t e n  F o r s t i n s e k t e n .  Zweite, völlig 

neubearbeitete Auflage. Von M. Wolf und A. Kraiifse. Neu­
damm 1922, Verlag von J. Neumann. Mit 203 Abbildungen. 
209 Seiten.

Wer die alte Willsche Forstentomologie kennt, wird sie in 
der vorliegenden Neubearbeitung durch die beiden Eberswalder 
Zoologen nicht wiedererkennen. Von der ersten, vor 17 Jahren 
erschienenen Auflage ist eigentlich nichts weiter übernommen als 
die Einteilung der Materie in nützliche, kaum merklich schädliche 
und schädliche Forstinsekten. Was das Werkchen sehr wesentlich 
und vorteilhaft von der grofsen Masse der angewandt entomologischen 
Buchliteratur unterscheidet, ist die durchgängige Berücksichtigung 
der neuesten Forschungsergebnisse, die auch in der Anwendung 
des neuen Insektensystems und der neuen Nomenklatur zum Aus­
druck kommt. Als Lehr- und Handbuch für den Forstmann zeichnet 
sich das Werk durch knappe, zusammenfassende Darstellung aus, 
worin die Bearbeiter ein bemerkenswertes Geschick beweisen; dabei 
ist alles fortgelassen worden, was einer absolut sicheren wissen­
schaftlichen Grundlage entbehrt; andererseits finden sich viele
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Hinweise auf Lücken unserer Kenntnis, wodurch der Leser und 
Benutzer zu eigener Beobachtung und Forschung angeregt wird. 
Volle Anerkennung verdient es auch, wenn bei Behandlung der 
Bekämpfungsmafsnahmen nur diejenigen angeführt werden, deren 
Erfolg verbürgt ist, oder aber auf das Fehlen einer solchen hin­
gewiesen wird. Schliefslich sei an dieser Stelle betont, dafs das 
Werk auch für den nicht forstlich interessierten Entomologen mit 
grofscm Nutzen zu lesen und als Nachschlage- und Orientierungs­
werk recht zu empfehlen ist. H e d i c k e.

Durch den B ü c h  e r w a r t  sind folgende früheren Veröffent­
lichungen der Gesellschaft zu beziehen:

S c h i l d e ,  Schach dem Darwinismus, Studien ' eines
Lepidopterologen............................................................40.—

H o r n ,  Professor Dr. G. Kraatz (Biographie) . 80.—
H e l i o g r a v ü r e  von K r a a t z ...........................  30.—
S t i e r l i n ,  Revision der Otiorrhynchini (1861). . 50.—
P a p e ,  Catalogus Brachyceridarum . . . 30.—
H o r n ,  Cicindeliden-Index.................................................30.—
H e y d e n ,  L. von, Catalog der Coleopteren von Sibirien,

mit 3 N a c h trä g e n ...................................................... 150.—
Zeitschrift für Hymenopterologie und Dipterologie, heraus­

gegeben von Konow, Band I —VIII (einige Jahrgänge
nicht mehr vollständig ! ) ......................pro Band 100.—

Berliner Entomol. Zeitschr. 1857—1913 und Deutsche 
Entomol. Zeitschr. 1881— 1921. (Beide Serien nicht 
mehr vollständig!) Preise für die einzelnen Jahr­
gänge auf Anfrage.

Yefpackung und Porto extra!
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